
Unterschied bei Übergabeprotokollen für Hausverkauf und Hausvermietung

Bevor wir zu den Checklisten kommen, eine kurze Klarstellung vorab, da sich Übergaben bei 
Verkäufen und Vermietungen grundsätzlich unterscheiden.

Haben Sie als Verkäufer alle Dokumente beisammen? Vergessen Sie nicht, 
diese zur Hausübergabe mitzunehmen. Damit sollte Ihr Hausverkauf 

unproblematisch über die Bühne gehen.
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Besuchen Sie unsere Ratgeber:

Checklisten:

Checkliste: Vorbereitung Hausübergabe

Sind alle Möbelstücke aus dem Haus?

Je nach Absprache mit dem Käufer: Ist das zu übernehmende Inventar noch im Haus?

Sind alle zugesagten Renovierungsarbeiten beendet?

Ist ein Termin mit dem Käufer vereinbart?

Checkliste: Übergabeprotokoll

Wenn Sie ein Haus verkaufen, überreichen Sie dem Käufer bei der Hausübergabe wichtige 
Dokumente zum Haus, sofern dies nicht bereits geschehen ist. 

Checkliste: Unterlagen für den Käufer

Baupläne/Baubeschreibung

Grundrisse/Querschnitte

Statische Berechnungen

Energieausweis

Grundsteuerbescheide

Versicherungsscheine für Sturm-, Wasser und Feuerschutz

Untersuchungsdokumente etwa für die Heizung oder den Schornstein

Die folgenden Punkte sollten Sie im Übergabeprotokoll bei einem Hausverkauf festhalten:

Zählerstand der Wasseruhr

Zählerstand Strom

Zählerstand Heizung
Dazu: Beauftragte Versorgungsunternehmen sowie Kundennummern und Zählernummern

Mobiliar vorhanden?

Aushändigung aller Schlüssel (Haustür, Garage, Schuppen etc.)
Fehlen Schlüssel?

Laufende Dienstleistungen (Telefon, Kabelanschluss, Müllabfuhr, Strom)
Abklären: Ist eine Übernahme gewünscht bzw. bis wann zahlt der Verkäufer die 
Dienstleistungen noch?

Übernahme von Gütern im Haus (z. B. Heizöl), die der Käufer übernimmt, und wenn ja, 
zu welchem Preis?

Aushändigung aller Rechnungen über kürzlich getätigte Renovierungsarbeiten

Alle Funktionsweisen und Standorte von Geräten und Anschlüssen geklärt?

Aushändigung von Garantiescheinen und Bedienungsanleitungen

Die Übergabe des Hauses an den neuen Eigentümer markiert den letzten Schritt bei einem 
erfolgreichen Hausverkauf. Um Komplikationen nach Verkauf und Übergabe auf ein 

Minimum zu reduzieren und damit auch im Nachhinein alles nachvollziehbar ist, ist es sehr 
empfehlenswert, bei der Übergabe ein Protokoll zu führen und bestimmte Eckdaten sowie 
die Übergabe von Dokumenten zu notieren. Finden Sie nachfolgend nützliche Checklisten 

für die Hausübergabe nach einem Verkauf.

Checkliste Hausverkauf: Das Übergabeprotokoll

Bei Übergabeprotokollen für Vermietungen ist es zweckdienlich, Mängel sorgfältig festzuhalten, 
da Mieter für Schäden, die nicht durch alltäglichen Gebrauch entstanden sind, haften. Ein von 
beiden Seiten unterschriebenes Dokument mit den festgestellten Mängeln ist dabei sehr hilfreich.

Bei Verkäufen ist das anders. Hier braucht es normalerweise keine minutiöse Auflistung 
festgestellter Mängel. Warum? Beim Kauf von Immobilien gilt, wie bei sonstigen Käufen, 
beispielsweise eines gebrauchten Autos, das Prinzip „Gekauft wie gesehen“. 

Bei einem Verkauf findet die Prüfung des Objekts bei der Besichtigung statt. Der Käufer hat hier 
Gelegenheit, das Haus zu inspizieren und Mängel festzustellen. Damit weiß er, worauf er sich 
einlässt, sollte er sich für den Kauf entscheiden. Spätere Schadensersatzansprüche sind damit in 
der Regel nicht mehr gegeben. 

In der Praxis sind Mängel bei einer Hausübergabe daher kein Thema mehr und man sucht bei der 
Übergabe auch nicht mehr danach, denn der Käufer hat das Haus inklusive der zuvor bekannten 
Mängel gekauft (“Gekauft wie gesehen”). Beim Protokoll konzentriert man sich üblicherweise auf 
Dokumente, Zählerstände, laufende Dienstleistungen und Schlüssel.


